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Der FC St. Gallen ist der Beweis dafür, wie 
ausgeglichen und wie leistungsstark unse-
re Schweizer Fussball-Liga geworden ist. 
Durch die Einführung der 10er-Liga wurde 
die Leistungsdichte und die Professionali-

sierung massiv erhöht. Athletisch, taktisch 
sind alle 10 Teams auf ähnlich hohem Ni-
veau. Noch nie haben so viele Schweizer 
Vereine auch auf europäischer Ebene mit-
halten können wie in den letzten 10 Jahren 
(Basel, FCZ, Thun, St. Gallen, Lausanne). 
Wer also in der Schweizer Liga Spiele ge-
winnen will, muss ständig an seine Leis-
tungsgrenze gehen. Sei dies im mentalen, 
sei dies im kämpferischen Bereich. Auch 
wenn der FC Basel in den vergangenen 
Jahren aus verschiedenen Gründen die 
Meistertitel in Serie gewonnen hat, Selbst-
läufer waren auch diese Erfolge nicht. 
Weshalb ich dies alles erwähne? Weil ich 
davon ausgehe, dass in dieser Saison meh-
rere Klubs das Potential haben, ganz vorne 
in der Spitze mitzuspielen. Das gilt notabe-
ne auch für die beiden Mannschaften, die 
heute gegeneinander spielen werden!

Herzlichst
Ancillo Canepa

V O R W O R T
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Ein neuer Treffpunkt
Der FCZ-Business Club hat einen Stamm 
ins Leben gerufen, an dem sich die Mit-
glieder mit Gästen und Interessenten 
jeden zweiten Freitag im Monat treffen 
können. Das Restaurant Schützengasse 
mit seinem Pächter Bruno Esposito bie-
tet sich als Gastgeber an. 

Der FCZ-Business Club trifft sich regelmä-
ssig an den Heimspielen und organisiert in 
unregelmässigen Abständen auch Anlässe 
ausserhalb des Letzigrunds. Gerade jetzt 
befindet sich ein grosser Teil der FCZ-Busi-
ness-Club-Mitglieder auf der mittlerweile 
legendären Sportreise. Dieses Mal in der 
Region Burgund  / Lyon. Heute Sonntag 
steht der Ausflug ganz im Zeichen von Paul 
Bocuse und Olympique Lyonnais. Das 
Team trifft heute Abend im Fussballmatch 
auf Olympique Marseille!

Um den Mitgliedern neben dem Treffen 
an den FCZ-Heimspielen und den Anlässen 
eine weitere Plattform für interessante Be-
gegnungen zu bieten, hat der FCZ-Busi-
ness Club den «FCZ-Business-Club-Lunch» 
ins Leben gerufen. Dieser findet jeden 
zweiten Freitag im Monat im Restaurant 
Schützengasse statt. Als Zeichen der künf-
tigen Zusammenarbeit überreichten Jean-
Pierre Stillhart, als Vertreter des Vor-
standes des FCZ-Business Clubs, zusam-
men mit Thomas Schönberger, Geschäfts-
führer des FC Zürich, dem Pächter Bruno 
Esposito je einen Wimpel unseres FCZ. 
Zum ersten Lunch haben sich trotz begin-
nender Ferienzeit 14 Mitglieder eingefun-
den. Geschäftsführer Thomas Schönber-

ger stand während dem Anlass Rede und 
Antwort.

Es würde uns freuen, wenn den weite-
ren Lunches zahlreiche Mitglieder beiwoh-
nen. Gäste, die dem FCZ nahestehen und 
die das spannende Netzwerk kennen ler-
nen möchten, sind herzlich willkommen 
und können sich damit an eines der Mit-
glieder wenden (siehe http://www.fcz-
business-club.ch/mitglieder/) oder sich di-
rekt mit dem Präsidenten des FCZ-Busi-
ness Clubs, Dr. Markus Bösiger, in Verbin-
dung setzen.

Nun heisst es aber, unseren FCZ zu un-
terstützen. Nach dem Derby und dem Eur-
opa-League-Einsatz in Spanien gilt es nun 
wieder, sich in den Lauf steigern, in den 
sich der FCZ im ersten Meisterschaftsvier-
tel gespielt hatte.

Wir wünschen Ihnen einen schönen 
Fussballnachmittag und wünschen un-
serem FCZ 3 Punkte!

Der Vorstand des FCZ-Business Clubs

Haben Sie Fragen zum FCZ-Business 
Club? Wenden Sie sich an den Präsi-
denten Dr. Markus Bösiger unter www.
fcz-business-club.ch.
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Haupt-
sponsor

Ausrüster

Classic-
partner

Premium-
partner

Partner

Medien-
partner

Liga-
sponsoren

Generalagentur Lachen, Roland Egli

Teamleistung, die überzeugt – testen Sie uns!

Fairdruck AG
Kettstrasse 40 | Tel. 071 969 55 22 | info@fairdruck.ch
8370 Sirnach | Fax 071 969 55 20 | www.fairdruck.ch 

Filiale Zürich
Riedstrasse 1 | 8953 Dietikon

 
 
 
 
 

Auch dieses Jahr betreuen wir die Kids Camp des FCZ. Als 
Partner des FCZ Kids Camp machen wir auch Sie fit in Erster Hilfe.  
 
Nothilfekurse (mit E-Learning), Erste Hilfe im Sport, Nothilfe bei 
Kindern, BLS-AED Kurse, usw. Auch Firmen machen wir gerne ein 
Angebot. 
 
Besuchen Sie uns auf www.samariterzh2.ch 
 
Ihr Vorteil: FCZ-Fans haben bei uns 10 % auf allen Kurspreisen. 
 

Sie sind am Match dabei! 
Sind Sie es auch bei  

der Ersten Hilfe? 

www.samariterzh2.ch 
samariterzh2@bluewin.ch 
044 482 36 66 
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         GC-Fan 
anrufen und 
vom FCZ-Sieg 
erzählen?

Wird sich für 
ihn super 
anhören.

netvoip - der fl exible Online-Telefonanschluss: Unschlagbar günstig** und in 

kristallklarer Qualität ins In- und Ausland telefonieren. Vorhandene Nummer 

einfach mitnehmen. Funktioniert auch auf dem Smartphone und ist als Pre-

paid oder Abo erhältlich. www.netvoip.ch

That’s IT.

by

** Sieger im BILANZ Rating Kategorie Preis

Jetzt registrieren 

auf netvoip.ch/fcz

und gewinnen: 

3x1 Jahr kostenlos* 

telefonieren.

*gültig für Neuanmeldungen, 

bis max. CHF 1‘000.–

Inserat_A4_V6.indd   2 25.09.14   13:23
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U N S E R  G E G N E R  A M  2 6 . 1 0 . 2 0 1 4

Verein

FC St. Gallen AG Tel. 071 314 16 16
Zürcher Strasse 464 www.fcsg.ch
9015 St. Gallen info@fcsg.ch

Die letzten vier Duelle
Sonntag, 31. August 2014: FC St.Gallen – FC Zürich 
 0:2

Samstag, 10. Mai 2014: FC Zürich – FC St.Gallen
  2:2

Sonntag, 9. Februar 2014: FC St.Gallen – FC Zürich
 0:2

Mittwoch, 4. Dezember 2013 (Cup): FC St.Gallen – FC Zürich
 0:1

Porträt FC St. Gallen

Transfers Sommer 2014/2015

Zuzüge: Marco Aratore (Winterthur), Boris Babic (U21), Albert 
Bunjaku (Kaiserslautern/GER), Everton Luiz Guimaraes «Everton» 
(Lugano), Mickaël Facchinetti (Lausanne), Nisso Kapiloto (Beitar 
Jerusalem/ISR), Marsel Stevic (U21), Yannis Tafer (Lausanne), Pascal 
Thrier (Schaffhausen), Geoffrey Tréand (Servette)
Abgänge: Marco Franin (Chiasso), Ilija Ivic (Schaffhausen), Alhas-
sane Keita (?), Ivan Martic (Hellas Verona/ITA), Juho Mäkelä (Marie-
hamn/FIN), Stéphane Nater (Club Africain/TUN), Kristian Nushi 
(Winterthur), Martin Stocklasa (Rücktritt), Matias Vitkieviez (Young 
Boys), Sébastien Wüthrich (Sion)

Stand: 18. Oktober 2014/Quelle: sfl.ch

Torhüter Yvon Mvogo.
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Aarau • Baden • Basel • Bern • Dietikon • Olten
Rapperswil • Thun • Wohlen • Zug • Zürich

Wir bieten Ihnen täglich aktuelle Stellen 
in allen Bereichen.

WWW.JOKERPERSONAL.CH
Das Joker-Team freut sich auf Ihre Kontaktaufnahme.

Image_Joker_184x133mm_Image_Joker_184x133mm  16.07.12  14:47  Seite 1
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Cheftrainer Co-Trainer
Urs Meier (1961) Massimo Rizzo (1974)

Gegründet: 1896 Meister: 12-mal
Stadion:  Letzigrund Cupsieger: 8-mal 

(26 104 Zuschauer)

 1 David Da Costa
 18 Yanick Brecher
 31 Andres Malloth
 
 3 Loris Benito
 4 Raphael Koch
 5 Berat Djimsiti
 6 Stefan Glarner
 7 Mario Gavranovic
 8 Stjepan Kukuruzovic
 9 Amine Chermiti
 10 Pedro Henrique Konzen
 11 Josip Drmic
 14 Milan Gajic
 15 Oliver Buff
 16 Philippe Koch
 17 Yassine Chikhaoui
 20 Burim Kukeli
 21 Adis Jahovic
 22 Asmir Kajevic
 24 Maurice Brunner
 26 André Gonçalves Caetano
 27 Marco Schönbächler
 28 Mathieu Beda
 29 Davide Chiumiento
 33 Davide Mariani

FC
 Z

ür
ic

h

www.fcz.ch Tel. 043 521 12 12
info@fcz.ch Fax 043 521 12 13

1 1  F R E U N D E

 1 David Da Costa
 31 Andres Malloth
 32 Anthony Favre

 4  Raphael Koch
 5  Berat Djimsiti
 7  Mario Gavranovic
 9  Amine Chermiti
 10  Davide Chiumiento
 11  Armando Sadiku
 13  Alain Nef
 14  Franck Etoundi
 15  Oliver Buff
 16  Philippe Koch
 17  Yassine Chikhaoui
 18  Avi Rikan
 19  Armin Alesevic
 20  Burim Kukeli
 21  Mike Kleiber
 22  Asmir Kajevic
 23  Patrick Rossini
 24  Maurice Brunner
 25  Ivan Kecojevic
 26  Cédric Brunner
 27  Marco Schönbächler
 30  Nico Elvedi
 33  Dimitri Oberlin
 34  Francisco Rodriguez
 37 Gilles Yapi

FC
 Z

ür
ic

h

Wenn’s soweit ist, erfahren Sie’s zuerst. Und zwar über 
den SMS-Service des FCZ, der Ihnen News und Infos direkt 
aufs Handy liefert.

Senden Sie eine SMS (z. B. start fcz news) an die Nummer 939 und der FCZ hält Sie 
künftig auf dem Laufenden! Sie können die Dienste jederzeit per SMS kündigen (z. B. 
stop fcz news).

start fcz news Alles rund um den Verein und die 1. Mannschaft

start fcz totomat Kein Spiel mehr verpassen: Resultate, Tore und mehr

Eine SMS kostet 20 Rappen. Ein Teil des Erlöses kommt den FCZ LetziKids zugute.

MESSI UNTERSCHREIBT BEIM FCZ!

31830110033 SMS_Service_89.5x64_RZ.indd   1 21.06.11   14:42
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 1 Daniel Lopar
 18 Marcel Herzog
 30 Ilija Kovacic
 
 3 Mickaël Facchinetti
 5 Everton
 6 Philippe Montandon
 7 Geoffrey Tréand
 8 Muhamed Demiri
 9 Yannis Tafer
 10 Albert Bunjaku
 11 Goran Karanovic
 15 Stéphane Besle
 16 Pascal Thrier
 19 Mario Mutsch
 20 Dzengis Cavusevic
 21 Marsel Stevic
 22 Marco Aratore
 23 Boris Babic
 26 Daniel Sikorski
 27 Marco Mathys
 28 Ermir Lenjani
 31 Dejan Janjatovic
 33 Daniele Russo
 34 Roberto Rodriguez
 55 Nisso Kapiloto
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Cheftrainer Co-Trainer
Jeff Saibene (1968) Daniel Tarone (1975)

Gegründet: 1879 Meister: 2-mal
Stadion:  AFG ARENA    Cupsieger: 1-mal 

(19 500 Zuschauer)  

www.fcsg.ch Tel. 071 314 16 16 
info@fcsg.ch

EINE STADT, EIN VEREIN, 
EIN TIERHÜÜSLI!

Andys Tierhüüsli
Heimtierfutter und Zubehör 

am Helvetiaplatz
Molkenstrasse 17, 8004 Zürich

044 240 33 20, www.andys-th.ch 
Gratis-Parkplatz im Hof.

Öffnungszeiten
Di – Fr  09.00 – 13.30h, 14.30 – 18.30h
Sa  09.00 – 13.30h, 14.00 – 16.00h
So / Mo  geschlossen     Online-Shop www.andys-th.ch/shop

AT_ANZ_Eiszunull_2011.indd   1 31.08.11   14:10

Radsport Uster
FLATERA

Industriestrasse 3, hinter dem Bahnhof

Fahrräder/Bekleidung Tel. 044 941 63 32

Ob City-Bikes für Damen oder Herren,
Rennvelos oder Mountain Bikes: Beim Kauf
eines Fahrrades erhalten alle FCZ-Fans

15% Rabatt
Sie müssen einzig dieses Inserat abgeben.

�
Flatera_Inserat  26.6.2006  11:39 Uhr  Seite 1
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Der  C i rcus  der  anderen Art  von Gregory  und Rol f  Kn ie

Liebe Mitglieder, Gönner, Freunde des FCZ

Der Patrons Club Zürich organisiert am 6. Dezember 2014 eine 

private Vorstellung des berühmten Salto Natale der Familie Knie 

für die Junioren abteilung des F.C. Zürich.

Die gesamte Juniorenabteilung des FCZ wird zu diesem Anlass 

eingeladen, als Dankeschön für den vorbildlichen Einsatz und das 

positive Auftreten für unseren Verein im In- und Ausland. Über  

450 Spieler und Trainer beschäftigt der FCZ pro Saison in den diver- 

sen Juniorenkategorien. Das Patronat übernimmt der Patrons  

Club Zürich, alle erwirtschafteten Einnahmen werden zweck gebun- 

den der Juniorenabteilung zufliessen.  

Siehe auch www.patronsclub.ch.   

Programmablauf und Aktivitäten 

Türöffnung  12.00 Uhr

Verkauf von FCZ-Souvenirs  12.00 – 14.30 Uhr

Tombola (Hauptpreis: IWC-Uhr)  12.00 – 14.30 Uhr

Autogrammstunde 1. Mannschaft  12.30 – 14.00 Uhr

Torschusswand / diverse Aktivitäten  12.00 – 14.30 Uhr

Üben mit Salto-Natale-Artisten  13.30 – 14.30 Uhr

Show Salto Natale «Mirlando»  15.00 – 17.15 Uhr (ca.)

Diverse Verpflegungsmöglichkeiten direkt im Foyerzelt von Salto 

Natale. Die Einnahmen der Aktivitäten gehen vollumfänglich an 

den Patrons Club Zürich, der diese zweckgebunden den FCZ-Junio-

ren zukommen lässt. 

Wenn sich unter dem Chapiteau von Salto Natale über 50 Artisten 

und Künstler aus neun Nationen zusammenfinden, sprechen alle 

die gleiche Circussprache. Diese ist laut, schrill, verrückt, einfühl- 

sam oder einfach wundervoll ergreifend und mitreissend. Alles  

ist Teil  des  Ganzen; Teil einer  gemeinsamen poetischen und magi- 

schen Vision. Das 12. Programm von Salto Natale, dem Circus  

der anderen Art von Gregory und Rolf Knie, trägt den Titel «Mir-

lando». In diesem Wunderland ist alles möglich, es gibt keine 

Grenzen. Hier fragt man nicht nach jung oder alt, nach arm oder 

reich. «Mirlando» gehört allen Menschen, die die Circussprache 

sprechen, die miteinander staunen, lachen und träumen wollen.

Mehr Informationen unter www.saltonatale.ch / 043 844 77 77

Salto Natale «Mirlando» – Patrons Club Zürich
Samstag, 6. Dezember 2014

inserat_eisnull_salto_natale.indd   2 17.07.14   15:35
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Stadion Letzigrund
9.11.2014 17:00 
INFOS UNTER: www.fcz-frauen.ch Glasgow City FCFC Zürich Frauen
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1 0 0 0 E R - C L U B

Der FCZ-1000er-Club setzt sich seit sei-
ner Gründung vor bald zwanzig Jahren 
konsequent für den Nachwuchs ein. Das 
Engagement zeigt Wirkung.

Die Unterstützung der Junioren war Grün-
dungszweck des FCZ-1000er-Clubs, als 
der Nachwuchs noch im Schatten der er-
sten Mannschaft stand. Mittlerweile ist al-
len klar, dass eine professionelle Arbeit in 
diesem Bereich lebenswichtig ist für einen 
Club wie den FC Zürich. «Die Integration 
der Jungen ist mir ein grosses Anliegen», 
sagt FCZ-Trainer Urs Meier, der stark auf 
den Nachwuchs setzt. «Und sie ist nicht 
einfach.»

An der Generalversammlung des FCZ-
1000er-Clubs Ende September galt dem 
Nachwuchs einmal mehr das Hauptaugen-
merk. Die Mitglieder zahlen jährlich 1500 
Franken für ihre Saisonkarte an bester 
Lage im Sektor C, 500 Franken davon flies-

sen in die Juniorenkasse. Mit der Ticket-
preiserhöhung wird es diese Saison etwas 
weniger sein. Der Captain der U21-Mann-
schaft, Fabio Schmid, erzählte an der Ge-
neralversammlung von seinen Hoffnungen 
und Herausforderungen. Heinz Russheim, 
der Chef der FCZ Academy, berichtete, 
was es heisst, 500 Junioren gezielt weiter-
zuentwickeln in Fragen der Technik und 
Koordination, was entscheidend ist, wenn 
die Spieler auch reüssieren wollen. 

FCZ-Trainer Urs Meier räumte mit dem 
Irrglauben auf, dass die Herausforderung 
bei einem jungen Spieler, der in die erste 
Mannschaft wechselt, die Schnelligkeit des 
Spiels ist. «Die Herausforderung liegt viel 
mehr im medialen Umfeld», hielt er fest. 
Die Jungen kämen in ein völlig neues Um-
feld, in dem die Aufmerksamkeit unter-
schiedlichster Kreise geweckt sei und es 
schwierig sei, klaren Kopf zu bewahren. Im 
Vergleich zu früher gäbe es in den Mann-

schaften keine Hackordnung mehr, die auf 
den Privilegien der Älteren aufbaut. «Heu-
te herrscht Konkurrenz und Respekt vor 
dem anderen vor», sagte Meier. Die FCZ-
Nachwuchsarbeit zeigt Wirkung. Seit der 
Saison 2003/4 schafften 31 Junioren den 
Sprung in die erste Mannschaft, einige da-
von wie Blerim Dzemaili, Admir Mehmedi 
und Ricardo Rodriguez etablierten sich so-
gar im Ausland.   

An der Generalversammlung des FCZ-
1000er-Clubs kam es zu einem Wechsel im 
Vorstand. Nach vielen Jahren grossen En-
gagements traten Markus Egloff sowie 
Walo Blum zurück. Neu gewählt wurden 
Daniel Benz und Werner Hogg. Pascale 
Egloff wurde in ihrem Amt als Präsidentin 
mit viel Applaus bestätigt. (dd)

Interessenten für eine Mitgliedschaft beim 
FCZ-1000er-Club wenden sich an pascale.
egloff@confidas.ch; www.fcz100erclub.ch

Konsequent für den 
Nachwuchs

 13. Runde: 
 Sa 25.10.14–So 26.10.14/Mi 03.12.14

 Sa 17.45 Thun  –  Aarau �:�
 Sa 20.00 Basel – Sion �:�
 So 16.00 Zürich – St. Gallen �:�
 So 16.00 Vaduz –  GC �:�
 Mi 19.45 Luzern –  Young Boys �:�

 14. Runde:
 Sa 01.11.14 – So 02.11.14

 Sa 17.45 Zürich – Luzern �:�
 Sa 20.00 Basel – GC �:�
 So 13.45 Sion – Aarau �:�
 So 13.45 Young Boys – Vaduz �:�
 So 16.00 St. Gallen – Thun �:�

T O T O M A T
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T O P S & F L O P S

 Gesamtbilanz Heimbilanz Auswärtsbilanz
   Spiele S U N Tore P S U N Tore P S U N Tore P

 1 FC Zürich 12 8 2 2 24:12 26 5 1 0 12:3 16 3 1 2 12:9 10

 2 FC Basel 1893 12 8 1 3 25:16 25 4 1 1 14:6 13 4 0 2 11:10 12

 3 FC St.Gallen 12 6 3 3 21:15 21 3 2 1 11:8 11 3 1 2 10:7 10

 4 FC Thun 12 6 3 3 21:17 21 5 0 1 14:9 15 1 3 2 7:8 6

 5 BSC Young Boys 12 5 3 4 20:16 18 3 2 1 11:6 11 2 1 3 9:10 7

 6 FC Aarau 12 3 5 4 14:17 14 3 1 3 9:11 10 0 4 1 5:6 4

 7 FC Sion 12 3 3 6 10:14 12 3 1 2 7:5 10 0 2 4 3:9 2

 8 Grasshopper Club 12 3 2 7 13:22 11 2 1 3 8:9 7 1 1 4 5:13 4

 9 FC Vaduz 12 2 4 6 8:18 10 1 2 2 5:9 5 1 2 4 3:9 5

 10 FC Luzern 12 0 6 6 12:21 6 0 5 1 5:6 5 0 1 5 7:15 1

pantone 293c,  1545c, 154c  

cmyk 100c, 57m
            53m, 100y, 72k
            46m, 100y, 34k

pantone 293c,  1545c, 154c  

In richtig guten Händen.

www.spitex-zur-muehle.ch

Einsnull-Spitex77x44.3.indd   1 14.07.14   12:11

 

Raiffeisen Super League

«Dä FCZ isch voll debi und trinkt Sponser Energie. 
Vor äm Spiel, i dä Pausä und zum Schluss, bringt 
dich Sponser jetzt in Schuss. Sponser Sport Food, 
din Ernährigspartner für Bestleistig. Au online uf 
www.sponser.ch»

Zuhause jemanden Überraschen oder selber gemütlich 
einen Brunch geniessen, Ihr Partner brunch@home.ch

Stand 20.10.2014

M A T C H B A L L S P O N S O R



Reden Sie mit uns über Ihre Bankgeschäfte.  
In allen Lebenslagen.

Immer da, wo Zahlen sind.

125914_Ins_Lebenslagen_210x297_de   1 25.09.14   09:46
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V I P  L O U N G E

Impressionen aus der VIP Lounge
Vor jedem Meisterschafts-Heimspiel des FC 
Zürich im Stadion Letzigrund schaut ein  
FCZ-Spieler bei den VIP-Bereichen (Masera-
ti-Foitek VIP Lounge und FCZ Club Lounge) 
vorbei. Anlässlich des Heimspiels gegen den 

FC Vaduz am 5. Oktober 2014 war Berat 
Djimsiti vor Ort. Der gesperrte FCZ-Verteidi-
ger stand den VIP-Gästen für Autogramme, 
Gespräche und Fotos zur Verfügung. (pli) 

An dieser Stelle zeigen wir die besten Bilder 
aus der Maserati-Foitek- und aus der FCZ 
Club Lounge vom letzten Heimspiel gegen 
den FC Vaduz:

Reden Sie mit uns über Ihre Bankgeschäfte.  
In allen Lebenslagen.

Immer da, wo Zahlen sind.

125914_Ins_Lebenslagen_210x297_de   1 25.09.14   09:46
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F R A N C I S C O  R O D R I G U E Z

1. Du gehörst seit diesem Sommer dem 
Kader der 1. Mannschaft an und hast 
schon einige Einsätze hinter dir, viele da-
von auch in der Startformation. Welche 
Zwischenbilanz ziehst du nach vier Mo-
naten mit der 1. Mannschaft?

Ich ziehe nicht nur eine Bilanz in den 
letzten 4 Monaten, sondern lieber eine Bi-
lanz in den letzten 2 Jahren. Mein Ziel war 
immer, Profi-Fussballer beim FCZ zu wer-
den und ich habe in der U18 und auch in 
der U21 sehr hart an mir gearbeitet und 
konnte unter Herr Petrosyan sowie auch 
bei Herrn Meier sehr viel profitieren.

Mein Traum und Wunsch, Profi-Fuss-
baller beim FCZ zu werden, hat sich reali-
siert, jetzt will ich beim FCZ zu einem Leis-
tungsträger werden und ich will mit dem 
FCZ Titel gewinnen.

2. Wenn du dich als Spieler selber be-
schreiben musst, wie würdest du das 
tun? Welcher Typ Spieler bist du?

Das können andere machen. Ich liebe 
das kurze und einfache Kurzpass-Spiel. 

Meine Vorbilder sind meine zwei älteren 
Brüder und Iniesta. Alle spielen einen tech-
nisch starken und simplen Fussball.

 
3. Heute kommt es zum Duell mit dem 
FC St. Gallen und deinem Bruder Rober-
to. Ihr habt bereits im ersten Aufeinan-
dertreffen in dieser Saison gegeneinan-
der gespielt. Ist der heutige Match 
trotzdem noch eine spezielle Partie für 
dich und inwiefern unterscheidet sich 
der Kontakt mit deinem Bruder in der 
Woche vor einem Direktduell, wenn 
überhaupt?

Es ist immer ein spezielles Gefühl, ge-
gen seinen älteren Bruder zu spielen. Der 
Kontakt bleibt immer gleich, da gibt es kei-
ne speziellen Regeln vor einem Bruder-
Duell. 

4. Man sagt ja, dass du der talentiertes-
te der drei Rodriguez-Brüder bist. Was 
sagst du selber dazu?

Von meinen beiden Brüdern habe ich 
die Mentalität übernommen, immer alles 

zu geben, sei es im Spiel wie auch im Trai-
ning. Jeder von uns hat Stärken und Schwä-
chen. Was mich sehr fasziniert, ist, dass 
meine beiden Brüder sich immer ständig 
verbessern wollen und diese Mentalität 
konnte ich auch übernehmen und umset-
zen. Dazu habe ich mit Piu Da Costa, Burim 
Kukeli, Yassine Chikhaoui und Davide Chi-
umiento erfahrene Leute, die mich immer 
unterstützen und mir immer Tipps geben. 
Ich schätze mich glücklich, ein Teil dieser 
tollen Mannschaft und FCZ-Familie zu sein.

5. Schauen wir noch etwas auf den wei-
teren Verlauf der Saison. Was für Ziele 
hast du dir persönlich für die nächsten 
Monate gesteckt?

Wie ich schon oben erwähnt habe, 
möchte ich mich zu einem Leistungsträger 
entwickeln und mit dem FCZ Titel gewin-
nen. (pli)

Das Interview wurde am 18. Oktober 2014 
geführt.

5 Fragen an . . .
Francisco Rodriguez

Das ist Francisco Rodriguez:

Geburtsdatum: 14.09.1995
Geburtsort:  Zürich
Nationalität: Schweiz / Spanien / Chile
Grösse: 178 cm
Gewicht: 76 kg
Zivilstand: ledig
Beruf: Kaufmännische Ausbildung
Hobbies: Musik hören, Serien schauen
Rückennummer: 34
Position: Mittelfeld
Beim FCZ seit: 2012
Frühere Clubs:   Schwamendingen, Winterthur
Stärken:  guter Schuss, gute Technik, laufstark 
Schwächen:  Wendigkeit
Grösster Erfolg: Sieger Blue Stars / FIFA Youth 2013



24



25



26

F R A N C I S C O  R O D R I G U E Z


